Breslauer 


Vierteljährlicher Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 60 Pf., 
außerhalb pro Quartal 7 Mark 50 Pf. — Snjertionöpebüßt für den Naum einer 
€ 


kleinen Zeile 80 Pf., für Inſerate aus Schlef 


Nr. 137. Mittag⸗Ausgabe. 
Deut ſchland. 


Berlin, 22. Febr. [Amtliches] Se. Majeſtät der Kaifer hat im 
Namen des Reichs die Wahl des ordentlichen Profeſſors Dr. Friedrich 
Goltz zum Rector der Kaiſer Wilhelms⸗Univerſität Straßburg für das 
Jahr vom 1. April 1888 bis zum 1. April 1889 s iht 

Se. Majeſtät der Kaiſer hat im Namen des Reichs den Kaufmann 
A. W. Angel zum Vice⸗Conſul in Halmſtad (Schweden) ernannt. 
Se. Majeftät der König hat dem praktiſchen Arzt Dr. med. Leopold 
Aufrecht zu Frankfurt a. D. den Charakter als gg ae 

„Anz. 


[Militair Wochenblatt.) Rofener, Seconde⸗Lieutenant von 
der Reſerve des 4. Oberſchleſiſchen Infanterie⸗Regiments Nr. 63, zum 
Pr.⸗Lt., Reimer, Vicefeldw. vom 2. Bat. (Jüterbog) 3. Brandenb. 
Landw.⸗Regts. Nr. 20, zum Sec. Lt. der Nef. des Königs⸗Gren.⸗Regts. 
2. Weſtpreuß.) Nr. 7, Liſſel, See. Lt. von der Ref. des 4. Poj. Inf.⸗ 
Regts. Nr. 59, zum Pr.⸗Lt., Anſchütz, Pr. Lt. von der Inf. des 2. Bats. 
(Liegnitz) 2. Weſtpreuß. Landw.⸗Regts. Nr. 7, zum Hauptm., Reinhard, 
Vicefeldw. vom 2. Bat. (Samter) 1. 125 Landw.⸗Regts. Nr. 18, zum 
Sec.⸗Lt. der Ref- des 1. Niederſchleſ. Inf.⸗Regts. Nr. 46, Kloaß, Sec.⸗Lt. 
von der Ref. des 1. Schleſ. Gren. ⸗Regts. Nr. 10, Müller, Sec.⸗Lt. von 


ken u. Poſen 20 Pf. 


der Nef. des Schleſ. Füſ.⸗Regts. Nr. 38, Stangen, Sec.⸗Lt. von der 


Ref. des 4. Oberſchleſ. Inf.⸗Regts. Nr. 63, Beck, Sec.⸗Lt. von der Ref. 
des Leib⸗Kür.⸗Regts. (Schleſ.) Nr. 1, zu Pr.⸗Lts., Wendland, Pritſch, 
renzel, Stentzel, Pr.⸗Lts. von der Inf. des Reſ.⸗Landw.⸗Regts. 
1. Breslau) Nr. 38, zu Hauptleuten, Gebauer, Schroth, Heinke, 
ec.-Lts. von der Inf. deſſelben Landw.⸗Regts., zu Pr.⸗Lts., Wirth, 
Vicefeldw. von demſelben Landw.⸗Regt. zum Sec. Et. der Ref. des Königs: 
Gren.⸗Regts. (2. Weſtpreuß.) Nr. 7, Reichert, Schweitzer, Vicefeldw. 
von demſelben Landw.⸗Regt., zu Sec.⸗Lts. der Nef. des 4. Niederſchleſ. 
Inf.⸗Regts. Nr. 51, Bonſe, Vicefeldw. vom 1. Bat. (2. Breslau) 
3. Niederſchleſ. Landw.⸗Regts. Nr. 50, zum Sec.⸗Lt. der Nef. des 3. Weft- 
fäliſchen e Nr. 16, v. Unwerth, Sec.⸗Lt. von der Inf. des 
2. Bats. (Oels) 3. Niederſchleſ. Landw.⸗Regts. Nr. 50, Kaß ner, Sr 
Fer $ * woy der Inf. A. 1 Reife), 5 1 4 
ve „Nr. 23, Sugg, Sec. tt. Inf. des 2. Bats. (Beuthen 
e e Bejebo: a 
- Bat. (1. Caſſel) 3. Heil. Landw.⸗Regts. Nr. 83, zum Sec.⸗Lt. der Rei. 
des 3. Oberſchleſ. Inf.⸗Regts. Nr. 62, befördert. Heintges, Fe 
vom 1. Bat. (Poſen) 1. Bol. Landw.⸗Regts. Nr. 18, zum S 


und über die in Hamburg 


pa Abſchiedsgeſuches, mit Gen.⸗Major und 


enſion, Laube, 
Gen.⸗Lt. mit Penſion, v. Baczko 
43. Inf.⸗Brig., in Genehmigung 

Frhr. v. Ledebur, Gen.⸗Mafor und 
Genehmigung ſeines l 
Commandeur des 8. Weſtfäl. Inf.⸗Regts. 
und Commandeur des Inf.⸗Regts. Prinz Friedrich der Nie 
(2. Weſtfäl.) Nr. 15, 


2. Bats. (Raſtenburg) 5. Oſtpreuß. Landw.⸗ 
Depner, Oberſtlt. z. D., unter 
Commandeur des 1. Bats. (Loetzen) 6. 


egts. 


der Abſchied bewilligt. Frhr. v. u. zu Bodman, 
Chef im 2. Brandenburg Drag.⸗Regt. Nr. 12, mit 
Regts.⸗Uniform der Abſchied bewilligt. 
gouenn: und Comp.⸗Che 


zurückverfetzt. Jaesrich, Major a. D 


im 2. Magdeburg. Inf.⸗Regt. Nr. 27, unter Fortfa 


Sec.⸗Lt. vom 3. 


macher, Te 3 D., zu 


Nr. 22 der Charakter als Sec.⸗Lt. verliehen. v. Anker, Oberſt und 
Commandeur des Magdeburg. Feld⸗Art.⸗Regts. Nr. 4, in Genehmigung 
feines Abſchiedsgeſuches, mit Penſion und feiner bisher. Uniform, Gem: 
berg, Major und Abtheil.⸗Commandeur vom 1. Brandenburg. Feld⸗Art.⸗ 
Regt. Nr. 3 (General⸗Feldzeugmeiſter), in Genehmigung ſeines Abſchieds⸗ 
Maden mit Penſion und ſeiner bisherigen Uniform, pr Disp. geftellt. 

arcard, Major und Abtheil.⸗Commandeur vom Hell. Feld⸗Art.⸗Regt. 
Ar. 11, mit Penſion nebſt Ausſicht auf Anſtellung im Civildienſt und der 
Uniform des 1. Rhein. Feld⸗Art.⸗Regts. Nr. 8, Krieg, Major und Nb- 
theilungs Commandeur vom Feld⸗Art.⸗Regt. Nr. 31, als Oberſtlt. mit 
Penſion nebſt Ausſicht auf Anſtellung im Eivildienſt und der Uniform des 
ee e Schlee Nr. 5, der Abſchied bewilligt. Reimer, 
Ey nat t : 5 Sd ion.⸗Bat. Nr. 6, der Abſchied bewilligt. Frhr. von 
mit Penſion und der Uni 5 Are ; 
e bewilligt, Oraefe, pim. van ber df bes T daher 
Sec ber uf gi Batz feiner bisher. Uniform, Bollmar, 
Nr. 10, Martius, Hauptmann von p 

Bros 3 it ſei : er Inf. des Reſ.⸗Landw.⸗Regts. 
(1. A Nr. 38, mit ſeiner 9 2. 60 Uniform, Tietze, Hauptmann 


von der Inf. des 1. Bats. (Gla } 
Major mit feiner bisherigen un orm, aiet, Landw.: Regks. Nr. 11, als 


0 I Kremſer, Hauptleute 
von der Inf. des 2. Bats. (Coſel) 3. Obe 8 Ne, 
mit ihrer bisherigen Uniform, der Abſchied doch anom ee — 


. ͤ¶ eee— 


Provinzial-Zeitung. 


Breslau, 23. Februar. 

„Störungen von Telegraphenleitungen. In Folge außergewöhn⸗ 
lich ſtarker Schneefälle find feit dem 20. d. Mis. die telegraphiſchen 
Leitungen in Ober-Italien und in der Schweiz an vielen Stellen 
geſtört. Es erklären ſich hierdurch die in den letzten beiden Tagen mehr⸗ 
fach vorgekommenen Verzögerungen in der Beförderung der Telegramme 
nach und von der Schweiz und Ober⸗Italien; die Leitung der letzteren 
Telegramme hak meiſt auf dem Umwege über München bez. Wien erfolgen 
müſſen. Bekanntlich beſtehen unterirdiſche Leitungen in Italien und 
n der Schweiz zur Zeit noch nicht. Die italieniſchen und die ſchweizeriſchen 
Telegraphen⸗Verwaltungen ſind übrigens mit allen Mitteln beſtrebt, die 
Störungen auf das Schleunigſte zu beſeitigen. 


u Pr.⸗Lts., Ullrich, Vicefeldw. vom 


ec.⸗Lt. der 
Rej. des 1. Garde⸗Feld⸗Art.⸗Regts., v. Pokrzywnicki, Vicefeldw. vom 
Reſ.⸗Landw.⸗Regt. (1. Breslau) Nr. 38, zum Sec.⸗Lt. der Landw.⸗Feld⸗ 
Art. befördert. v. Radowitz, Gen.⸗Lt. und Commandant von Altona 
arniſonirenden Truppen, in Genehmigung 
omman⸗ 
eur der 13. Inf.⸗Brig., in Genehmigung feines Abſchiedsgeſuches, als 
en.⸗Major und Commandeur der 
feines Abſchiedsgeſuches, mit Penſion, 
Commandeur der 17. Inf.⸗Brig., in 
eſuches, mit Penſion, Graeff, Oberſt und 
Nr. 57, in Genehmigung ſeines 
Abſchiedsgeſuches, mit er und der Regts.⸗Uniform, Rayl 10 en 
erlan 
in Genehmigung ſeines Abſchiedsgeſuches, 
mit Penſion und der Regiments⸗Uniform, zur Dispoſition geſtellt. 
Buttmann, Oberſtlt. z. D., von der n als Bez.⸗Commandeur des 
r. 41 entbunden. 
Entbindung von der Stellung als Bez.⸗ 
Oſtpreuß. Landw.⸗Regts. Nr. 43, 
mit ſeiner Penſion und der Erlaubniß zum Tragen ſeiner bisher. Uniform 
Major und Escadr.⸗ 
Penſion und der 
b Schott, Major z. D., zuletzt 
t hef im Niederſchleſ. Fuß⸗Art.⸗Regt. Nr. 5, unter 
rtheilung der Erlaubniß zum ferneren Tragen der Uniform des Rhein. 
Fuß, Art. gts. Nr. 8 u. der Wiederverleihung der Ausſicht auf Anſtellung 
im Civildienſt, in die Kategorie der mit Penſion verabſchiedeten Offiziere 
zuletzt Hau 5 p ne 
= 0 er ihm ertheilten 
Ausſicht auf Anſtellung im Civildienſt, behufs Verwendung als Bez.⸗Offiz., 
mit einer Penſion und der Erlaubniß zum ferneren Tragen der Uniform 
des 2. e Au J Nr. 27 zur Disp. geſtellt. v. Sametzki, 
ec. oſen. Inf.⸗Regt. Nr. 58, mit Penſion der Abſchied be- 
willigt. Kaſinski, Sec. vom 4. Poſen. Inf.⸗Regt. Nr. 59, aus⸗ 
geſchieden und zu den . — rn 1 Gr 1 
5 € e3.-Commandeur des 2. Bats. (Hirſch⸗ 
berg) 2. Nieder chleſ. Landw.Regts. Nr. 47, mit feiner Penſion = Ya 
Erlaubniß zum ferneren Tragen der Uniform des 2 Poſen. Inf.⸗Regts. 
Nr. 19 verabſchiedet. Kunz, Hauptm. und Comp.⸗Chef vom J. Oberſchl. 
Inf.⸗Regt. Nr. 62, als Major mit Penſion und der Uniform des Königs- 
Gren.-Regts. (2. Weſtpreuß.) Nr. 7 der Abſchied bewilligt. Arlt, penſ. 
Bez.⸗Feldw., bisher beim 2. Bat. (Ratibor) 1. Oberſchleſ. Landw.⸗Regts. P 


und Commandeur des Schleſ. Train⸗Bats. Nr. 6, 


EEE — 


Nennnndſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


Telegramme. 
(Original⸗Telegramme der Breslauer Zeitung.) 

* Wien, 23. Febr. 8 Uhr 20 Min. Der „Neuen Fr. Preſſe“ 
wird aus San Remo, 22. Febr., 7½ Uhr Abends, gemeldet: 
Dr. Fränkel aus Groß⸗Gerau erklärte heute den Aerzten ſeinen Des⸗ 
infectionsapparat für Tracheotomie⸗Röhre. Mackenzie glaubt, derſelbe 
wäre für chroniſche Lungenleiden paſſend, aber nicht für den Fall des 
Kronprinzen. — Der Kronprinz befand ſich auch heute Nachmittags 
ſehr wohl. Von den Aerzten verweilt jeder 3 Stunden im Kranken⸗ 
zimmer. Die Meldung, daß der Kronprinz dadurch des Nachts ge- 
ſtört werde, iſt unrichtig. 


(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

San Remo, 22. Febr. Abends 11 Uhr 45 Min. Der Kron⸗ 
prinz hatte einen guten Tag. Der Prinz von Wales verweilte längere 
Zeit bei ihm. 

Stuttgart, 22. Februar. Nach einer amtlichen Mittheilung aus 
Florenz über das Befinden des Königs geht die Rückbildung auf der 
Lunge ungeſtört vorwärts; die Erholung macht jedoch nur langſame 
Fortſchritte. 

Karlsruhe, 22. Febr. Ueber das Befinden des Prinzen Ludwig 
wird gemeldet: Geringer Rückgang der Temperatur, Huſten ſelten, 
aber noch ſchmerzhaft; Puls und Kräftezuſtand nach den Umſtänden 
befriedigend, die örtlichen Erſcheinungen theilweiſe im Rückgang. 

Freiburg i. Br., 22. Februar. Dem heutigen Bulletin zufolge 
iſt das Befinden des Prinzen Ludwig nach einer Nacht, die erſt durch 
pleuritiſche Schmerzen mehrfach geſtört, dann aber ziemlich ruhig war, 
nicht erheblich verändert. Das Fieber hat trotz reichlichen Schweiß⸗ 
ausbruches nur unweſentlich nachgelaſſen. 

Rom, 22. Febr. Das Journal „Eſercito“ macht auf franzöfiiche 
Truppenanſammlungen an der Grenze aufmerkſam und ſagt: Die 
Regierung ſei über die Vorbereitungen zur Concentrirung von Kriegs⸗ 
material jenſeits der Grenze vollſtändig unterrichtet. Sie verfolge 
wachſamen Auges die Maßnahme, welche durch die Haltung Italiens 
von keinem Geſichtspunkte aus gerechtfertigt erſcheine. Was von der 
Landgrenze geſagt wird, verſtehe ſich natürlich auch von der Seegrenze. 
— Das vor Spezia und Genua ankernde britiſche Geſchwader unter 
Hewett trifft am Freitag vor San Remo ein. 

Rom, 22. Febr. Einer Meldung aus Maſſauah zufolge haben 
die Truppen Ras Alulas Ghindee gänzlich geräumt. 

London, 22. Febr. Das Journal „The Lancet“ erhielt Abends 
ein Telegramm aus San Remo, welches meldet: In dem Befinden 
des Kronprinzen iſt eine erhebliche Beſſerung eingetreten; es ſind keine 
Symptome von Bronchitis oder Pneumonie vorhanden. Die Färbung 
des Auswurfs, welche durch die Canüle verurſacht war, hat faſt auf⸗ 
gehört. Die Schwellung am Kehlkopfe iſt bedeutend verringert. 

Mancheſter, 22. Febr. Bei der heute abgehaltenen Specialſitzung 
des Municipalraths wurde eine Reſolution angenommen, in welcher 
dem deutſchen Kronprinzen anläßlich ſeines Leidens die aufrichtige 
Theilnahme der Verſammlung ausgeſprochen wird, 5 

Kopenhagen, 22. Februar. Der Finanzausſchuß bewilligte auf 
Antrag des Finanzminiſters 15 000 Kronen als Koſtenantheil Däne⸗ 
marks für eine neue Telegraphenleitung zwiſchen Gjedſer und Warne⸗ 
münde. Außerdem ſoll eine directe telegraphiſche Verbindung 
zwiſchen den Börſen von Berlin und Kopenhagen in Ausficht ge- 
nommen ſein. 

Aachen, 21. Febr. Die 1. engliſche Poſt (über Oſtende) vom 21ſten 
Februar iſt ausgeblieben. Grund: Das Schiff iſt wegen ungünſtiger 
Witterung verſpätet in Oſtende eingelaufen. 

Bremen, 22. Febr. Der „Norddeutſche Lloyd“ hat den Bau eines 
neuen 6000 Tons großen Reichspoſt⸗Schnelldampfers der ey 
„ übertragen. Die Ablieferungszeit iſt auf den 1. Juli 1889 feſt⸗ 
gelegt 


Handels-Zeitung. 


® Denaturirung von Spiritus mittels Petroleum. Angesichts der 
vielfachen Klagen der Gewerbetreibenden über den mit Holzgeist und 
yridinbasen denaturirten Spiritus hat das „Baierische Gewerbemuseum“ 
den Vorstand des chemischen Laboratoriums, Dr. Kayser, mit der Auf- 
er betraut, zu prüfen, wie weit diese Klagen berechtigt seien. Dr. 

ayser hat nach eingehenden Untersuchungen die volle Berechtigung 
dieser Klagen erkannt und nach mancherlei Proben gefunden, dass da- 
gegen durch Beimengung eines gewissen Procentsatzes von Petroleum 

em letzteren jene Eigenschaften verliehen werden, welche ein dena- 
turirter Spiritus haben muss, um zollamtlichen und gewerblichen An- 
sprüchen zu genügen, soweit letztere nicht besondere Verhältnisse, wie 
z. B. bei der Zeugfabrikation, bedingen. In technischer Hinsicht hätten 
sich nach jeder Hinsicht günstige Resultate ergeben, ohne dass unan- 
a Wirkungen in sanitärer Beziehung hervortraten: auch als 

vennspiritus sei derartig denaturirter Spiritus weit mehr zu empfehlen, 
als der mit Holzgeist und Pyridinbasen denaturirte. Das „Baierische 
Gewerbemuseum“ hat das Gutachten des Dr. Kayser dem Staatsministe- 
rium übersandt, bittend, dasselbe bei den Berathungen im Bundesrathe 
zu berücksichtigen, 

* Amerikas Handel. Dem wöchentlichen Handelsbericht der Agentur 
Dun in Newyork zufolge hat sich die Geschäftslage in verflossener 
Woche nicht wesentlich verändert. Die strenge Kälte und die anhal- 
tenden Strikes verursachen noch immer Stockung in verschiedenen 
Theilen. Die Ausfuhr ist im Januar hinter der dó gleichen Monats 
in 1886 zurückgeblieben. Die Ausfuhr von Brodstoffen hat im Werthe 
um 6 400 000 Doll., die von Baumwolle um 4800000 Doll., die von 
Provision um 1300000 Doll. und die von Petroleum um 800.000 Doll. 
abgenommen. Die Umsätze von Obligationen, von denen dieses Jahr 
70 000 000 Doll. emittirt wurden, bringen mehr fremdes Capital ins 
Land. Das Schatzamt absorbirte 3 300 000 Doll., aber Geld ist allent- 
halben reichlich vorhanden. Die Märkte stagniren. Weizen fällt im Preise; 
für die Ausfuhr verbleiben noch 86000000 Bush., während 56000000 Bush. 
bereits exportirt warden. Baumwollstoffe sind hoch genug für eine weitere 
Pröiserhöhnng von Baumwolle um 1 Cent. Wolle und Wollstoffe sind fester. 
Im vorigen Jahre wurden 6800000 Tons Roheisen verkauft, während 
die Gesammtproduetion sich auf 8 100 000 Tons stellte. Seit Ende 
Januar hat sich die Production um 20000 Tons vermindert, aber dies 
hat die Preise kaum befestigt. Es heisst, dass die von der Com- 
mission vorgeschlagenen Herabsetzungen des Tarifs 4 Doll. 50 Cents 
auf Roheisen und 11 Doll. auf Stangeneisen betragen. Die Ein- 
nahmen der Eisenbahnen vergrössern sich und übersteigen das 
Meilenzahlverhältniss ein wenig. Der westliche Tarifkrieg dehnt sich 
aus, und die Versuche zur Erzielung eines Ausgleichs haben bis jetzt 
wenig Aussicht auf Erfolg. Der Bau von zwei Linien, wo der Verkehr 
nur eine erheischt, ist die Ursache der Schwierigkeit. Die niedrigen 
Frachtsätze dienen dem Handel in einigen westlichen Städten als 
Stimulus, aber die schlechte Witterung und die unwegsamen Strassen 


Taten Fr price Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Pofte 


eitun 


zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 


Donnerstag, den 23. Februar 1888. 


verursachen Mattigkeit in dem Geschäft im Westen und Süden. Di 
Berichte aus dem Südosten lauten indess günstiger. 

® Zulass von Bffooten zur Amsterdamer Börse, Das neue 
Reglement bestimmt in den Hauptpunkten: „Mit Ausnahme von Nieder- 
ländischen Staatspapieren, welche unbedingt zngelassen werden, muss 
die Zulassung entweder von der, das Effect einführenden Firma, oder 
von sechs Mitgliedern des Effectenhandel-Vereins schriftlich nachge- 
sucht werden, Die Anfrage muss von authentischen Belegen begleitet 
sein, aus denen die 3 der gesetzlichen Vorschriften hervor- 
geht. (Regierungs- resp. amtlicher Anzeiger, Statuten, Prospect, Con- 
cessions-Urkunde, Hy pothek-Instrumente u. s. w.) Neue de noth- 
leidender Staaten oder Corporationen, desgleichen Anleihen oder Actien- 
gesellschaften mit weniger als 500000 G. Capitalbetrag werden zur 
Notiz nicht zugelassen. Ebenso kann dieselbe verweigert werden, wenn 
bei der Zutheilung von Subscriptionen unbillige Handlungen stattge- 
funden, bezw. wenn bei Conversionen oder Schuldabmachungen den 
Interessen der niederländischen Gläubiger nicht hinreichend Rechnung 
getragen wurde. Mit der Zulassung zur Notiz werden die Namen der 

ntragsteller veröffentlicht.“ 


Concurs-Eröffnungen. 
Firma F. Becker zu Berlin. — Kaufmann Jacob Janzen zu Danzig. 
— Rentnerin Sophia, geborene Boisserde, Wittwe des Kaufmanns Her- 
mann Du Mont, zu Köln. 


Einfragun en in das Handelsregister. 
Angemeldet ebergang der Firma Max Proskauer zu Breslau 
auf Alfred Niederstetter. — P. Kontny zu Guttentag. 

Gelöscht: Schlesische Mosaik-Plattenfabrik Erhardt und Breier 
zu Breslau. 

Procura: Gelöscht: Siegfried Goldstein für Goldstein u. Silber- 
stein zu Breslau. 


alten Beſtellungen auf die Beltung, welche Sonntag elumal, Montag 


Breslau. Wasserstand. 
22. Febr. O.-P. 5 m 20 cm. M.-P. 4 m — cm. U.-P. — m 72 em. 
23. Febr. O.-P. 5 m 14 cm. M.-P. 3 m 92 cm. U.-P. — m 62 cm. 
: Eisstand. 


4 Marktberichte. 
# Breslau, 23. Februar, 9½ Uhr Vorm. Der Geschäftsverkehr am 
heutigen Markte war im Allgemeinen schleppend, bei müssigem Angebot 
Preise unverändert. : 
Weizen bei mässigem Angebot preishaltend, per 100 Kilogramm 
weisser 15,30—15,90—16,20 Mark, gelber 15,20—15,80—16,10 Mk., feinste 
Sorte über Notiz bezahlt. l 
Roggen in matter Stimmung, per 100 Kilogramm 10,50 —10,80 bis 
11,10 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 2 
Gerste schwach gefragt, per 100 Kilogr. 9—11 Mark, weisse 
12,50—14,20 Mark. 
Hafer schwächer angeboten, per 100 Kgr. 10,10—10,20—10,50 Mark. 
Mais ohne Aenderung, per 100 Kilogr. 11,00—11,20—-11,80 Mark. 
Erbsen ohne Frage, per 100 Kilogr. 11,00—12,00—13,50 Mark 
Victoria unverändert, 13,00—13,00—14,00 Mark. 
Bohnen schwach angeboten, per 100 Kgr. 16,00—17,00—18,00 Mk. 
Lupinen schwache Kauflust, per 100 Klgr. gelbe 7,00—7,20 bis 
7,80 Mk. -blaue 6,00—6,30—6,50 Mark. 
Wicken matter, per 100 Kgr. 10,00—10,20—10,80 Mk. 
Oelsaaten ohne Umsatz. 
Schlaglein schwer verkäuflich. 
Pro 100 Kilogramm netto in — und Pig: 
1 


Schlag-Leinsaat... 19 — 10 
Winterraps 20 10 19 80 19 10 
Winterrübsen 19 80 19 60 19 — 
Sommerrübsen . 21 — 20 10 19 70 


; Leindotter. .. 5... 16 50 15 — 14 50 

Leinkuchen schwach gefragt, per 50 Kilogramm 7—7,20 Mark, 
fremde 6—6,60 Mark. 

Rapskuchen unverändert, per 50 Kilogramm 6—6,20 Mk., fremde 
5,80—6 Mark. ® 

Kleesamen schwacher Umsatz, rother feine Qualitäten behauptet, 
25—30—33—38—41 Mk., weisser unverändert, 24—30—33—37—41 M. 

Schwedischer Klee feine Qualitäten fester, 25—30—35—40—42 M. 

Tannenklee unverändert, 35 —38—40—45 Mark. 

Timothee ruhig, 27—29—31 Mark. 

Mehl ohne Aenderung, per 100 KIgr. incl. Sack Brutto Weizen fein 
23,50—24.00 Mark, Hausbacken 18—18,50 Mk., Roggen-Futtermehl 7,50 
bis 8,20 M., Weizenkleie 7,50—8,00 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm 2,20—2,80 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 20,00—24,00 Mark. 


[Börsenbericht von Ferdinand 


Hamburg, 22. Februar. 
20 Gd., per 


Seligmann.] Spiritus: per Februar-Mürz 20¼ Br., 
März-April 20¼ Br., 20 Gd., per April-Mai 20¼½ Br., 20¼ Gd., por 
Mai-Juni 201/, Br., 201, Gd., per Juni-Juli 21%, Br., 21 Gd., per Juli- 
August 213/4 Br., 21 ½ Gd., per August-September 29%; Br., 22½ Gd., 
per September-Oetober 93 Br., 22% Gd. — Tendenz: Flau. 

Newyork, 21. Februar. [Zuckerbericht] Muscovaden 890% 
Umsätze zu 4%, Centrifugals 96% Umsätze zu 5”/,.. 

(W. T. B.) London, 22. Februar. Wollauction. Gute Betheiligung, 
Preise unverändert. 

Berlin, 22. Februar. [Producten-Bericht.] Eine Notiz der 
„Nordd. Allgem. Ztg.“, dass der seitherige Verlauf der Commissions- 
berathungen in der Frage der Aufhebung des Identitätsnachweises nur 
den Beweis liefere, dass die Sache thatsächlich noch nicht spruchreif 
sei, hat die flaue Stimmung am heutigen Getreidemarkt noch entschie- 
den verschärft. In erster Reihe litt Weizen, der bis zu 1½ M. billiger 
verkauft wurde, sich zum Schluss allefdings etwas erholt hat. — 
Roggen stellte sich bei reichlichem Angebot ca. ½ M. niedriger, und 
Hafer verlor ungefähr ebensoviel. Im Effectivhandel blieb es mit Roggen 
matt, während sich Hafer behauptete. — Roggenmehl wurde neuer- 
dings etwas billiger verkauft. — Rüböl zeigte schwache aeng, blieb 
aber unhelebt. — Spiritus eröffnete mit * estrigen Schluss- 
preisen, verllaute aber im weiteren Verlauf dureh Verkäufe von ver- 
stenerter Waare, die ca. 50 Pf. gegen gestern einbüsste. Die anderen 
Sorten litten weniger. 

Weizen loco 154—175 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
Februar 160 M. bez., April-Mai 161¼ —160½ 161 M. bez., Mai-Juni 
163½—162¾ —163¼ Mark bez., Juni Juli 166½ —165½ —165¼ M. bez. 
— Roggen foco 108—117 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
guter inländischer 113—114 Mark, klamm. inländischer 1101, Mark 
ab Bahn bez., April-Mai 1419—1181/,—1181/, M. bez., Mai-Juni 121 bis 
12014 M. bez., Juni-Juli 123—1221/, M. bez. — Mais loco 119—124 M. 
pro 1000 Kilo nach Qualität gef., April-Mai 123 M. Br. — Gerste loco 
100—175 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, — Hafer loco 
105—128 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, mittel und gut 
preussischer 109 bis 114 Mark, mittel und gut schles. und böhmischer 
111—115 M., fein preuss., schles. u. böhmischer 116—120 M., pommer- 
scher, uckermärk. und mecklenburgischer 111—115 Mark ab Bahn bez., 
April-Mai 1131—1123], Mark bez., Mai-Juni 115½—115½ Mark bez., 
Juni-Juli 117/—117¼ Mark bez, — Erbsen, Kochwaare, 125—195 M. 
per 1000 Kilo, Futterwaare 111 bis 119 Mark per 1000 Kilo nach 
Qualität gef. — Mehl. Weizenmehl Nr, 00: 23,00—21,50 M., Nr. O: 
21,00—1900 M., Roggenmehl Nr. 0: 18,50—17,50 Mark, Nr. O und 1: 
16,50—15,25 Mark, —— 16,30 Mark bez., April-Mai 16,45—16,50 M. 
bez. — Rüböl loco ohne Fass 44,5 Mark, April. Mai 44,3 bis 44,5 Mark 
bez., Mai-Juni 44,6 Mark, September-October 45,5 M. 


* 


Dr S 


eee eee eee, 


-Wechsel auf London 25, 25.4 Foncier egyptien —. 


Rio Tinto 487, 50. 


Spiritus loco ohne Fass versteuert 97,3 bis 97,5 M. bez., April-Mai 
98,1—98—93,3—97,8 M. bez., Mai-Juni 98,7—98,9—98,4 M. bez, mit 
50 M. Verbrauchsabgabe 48,2 M. bez., April-Mai 49,5—49,6—49,4 M, bez., 
Mai-Juni 50.1—50,3—50 M. bez., Juni-Juli 50,8—51—50, M. bez., Juli- 
August 51,5—51,3—51,4 M. bez., Aug,-Septbr. 52,3—52,5—52,2 Mark bez., 
mit 70 M. Verbranchenbgebe 30—29,9 M. bez., April-Mai 31,1—31,3 
bis 31 M. bez., Mai-Juni 31,6—31,3—31,5 M. bez., Juni-Juli 32,4—32,6 
bis 323 Mark bez., Juli-August 33,2—33,4—33,1 M. bez., August-Sept. 
34—34,1——33,7 M. bez. 

Kartoffelmehl Februar 18,30 M. bez., April-Mai 18,50 M. bez. 

Kartoffelstärke, trockene, Februar 18,30 Mark bez., April-Mai 18,50 
Mark bez. 

München, 21. Februar. [WochenberichtüberMargarin und 
Margarine von Gras & Adler, vertreten durch Paul Pros- 
kauer N Der Margarinmarkt war in vergangener Woche 
trotz abermaliger reisermässigung sehr ruhig. ch für das Natur- 
butter- und rgarinegeschäft ist keine Besseffng zu verzeichnen. 
Heutige Notirungen sind je nach Qualitäten für Margarin 82,00—130,00 
Mark, Margarine 80,00 bis 130,00 Mark per 100 Kilogramm Netto, 


Börsen- und Handels-Depeschen. 


Paris, 22. Februar, Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nach- 
trag.) Türkenloose 35, 25. Credit mobilier 301. Spanier neue 661/,,. 
Banque ottomane 500, —. Credit foncier 1370. Egypter 377, 81. 
Suez-Actien 2113. Banque de Paris 740, —. Banque d’escompte 452, —. 
5%, priv. türk. 
Obligationen 362, —. Neue 3% Rente —. Panama-Actien 266, 25. 
Behauptet. 

Wechsel auf deutsche Plätze (3 Monate) 1235/1. 

Paris, 22. Februar, Abends. [Boulevard.) 3proc, Rente 81, 96. 
Neueste Anleihe 1872 —. Italiener 93, 65. 4proc. Ungar. Gold- 


rente 77, 18. Türken 1865 —, — Türkenloose —, —. Spanier 
(neue) 67. Neue Egypter 378,12. Banque ottomane 500, 62. Lom- 
barden —. Rio Tinto 505, —. Fest. 


London, 22. Februar. [Schluss-Course.] (Nachtrag.) 4% 
Spanier 663,. 5% priv. Egypter 101½ . 4% unif. Egypter 748/4. 
39% garant. Egypter 103½ . Ottomanbank 97/8. Suez-Actien 83½. Canada 
Pacific 58. Convertirte Mexikaner 354. Silber —, Platadiscont 
17/3 Sich bessernd. 

London, 22. Februar, Nachm. 5 Uhr 30 Minuten. Preussische 
Consols 105. Consols 102%. Convert. Türken 137/,. 1871er Russen 
—, 1872er Russen —. 1873er Russen 907%. Italiener 928%. 4% ungar. 
Goldrente 761/4. 4% unific. Egypter 74%. Ottomanbank 9. Silber 
441,6. Lombarden —. 

Frankfurt a. M., 22. Febr., Abends. [Effecten Soeietät.] 
a Credit - Actien 213%. Franzosen 1731/,. Lombarden 60%. 

alizier — Egypter 74, 95. 4% Ungar. Goldrente 77, 15. Gott- 
hardbahn 112, 10. 80er Russen 75, 25. Gemischte Russen 89, —. 
Disconto-Commandit 187, 20. Mecklenburger —, —. Laurahütte —,—. 
30% Portug. Staatsanleihe —, —. II. Orient-Anleihe 50. Still. 

Frankfurt a. M., 22. Februar, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
[Schluss - Course.] Londoner Wechsel 20, 37. Pariser Wechsel 
80, 675. Wiener Wechsel 160, 30. Reichsanleihe 107, 20. „Oesterr. 
Silberrente 63, 50. Oest. Papierrente 62, 10. 5% Papierrent®—, —. 
4% Goldrente 86, 90. 1860er Loose 109, 50. 1864er Loose 273, 40. 
Ungar. 4% Goldrente 77, 10. Ungar. Staatsloose 208, —. Italiener 


93, 80. 1880er Russen 75, 50. II. Orient-Anleihe 50, 40. III. Orient- 
Anleihe 50, 40. 40% 3 — — 66, 80. ter 75, — Neue Türken 
13, 50. Böhmische West ahn — Central-Pacific 112, —. Franzosen 


172½. Galizier 153¾. Gotthard-Bahn 111, 80. Hess. Eudwigsbahn 
98,980. Lombarden 603, Lübeck-Büchener 157, 20. Nordwestbahn 


122),. Oredit-Actien 213f),. Darmstädter Bank 133, 60. Mitteld. Credit- 
bank 93, 70. Reichsbank 132, 70. Disconto-Commandit 187, 10. 5% 
serb. Rente 77. —. Matt. z 

5% Portugiesische n 95, 60. Tab.-Serben 78, 90. 
5½% Chinesische Anleihe 111,40. Unterelbische Prioritäts-Actien 93, 70. 
30% Portu . Staatsanleihe 59, 45. 

Privat-Discont 15/990: 

Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 213½. Franzosen 173. 
Galizier 1537/4. Lombarden 603/4. Gotthardbahn —, —. Egypter —, —. 
Gemischte Russen 89, 35. 

Hamburg, 22. Februar, Nachm. [Schluss-Course.] Preuss. 
4% Consols 106°/,. Silberrente 633/4. Oesterr. Goldrente 871/,. Ungar. 
Goldrente 771/4. 1860er Loose 110%/,. Italienische Rente 93%/,. Credit- 
Actien 221. Franzosen 431. Lombarden 152, — 1877er Russen 
93. 1880er Russen 74½. 1883er Russen 100. 1884er Russen 85. 
II. Örient- Anleihe 48½. III. Orient-Anleihe 48. Laurahütte 88%,. 
Nordd. Bank 158%. Commerz-Bank 1261/3. Marienhurg-Mlawka 50. 
Mecklenburger Fr. Fr. 130%,. Ostpreussische Südbahn 75. Lübeck- 
Büchener 160%,. Gotthardbahn 1151/2. Deutsche Bank 1638. Ber- 
liner Handelsgesellschafts - Antheile — Disconto - Commandit 190%. 
Unterelbische Prioritäts - Actien 94. Disconto 1½% . Matt. 

Amsterdam, 22. Februar, Nachmittag. [Schluss-Course.] 
Oesterr. Papierrente Mai-November verzl. 600 8 do. Februar-August 
verzl. 60%/,. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 617/,, do. April- 
October verzl. —. Oesterr. Goldrente —.. 4% ungar. Goldrente 
76½. 5% Russen von 1877 94½. Russ, grosse Eisenbahnen 1051/4. 
do. I. Orient-Anleihe 471/3, do. II. Orient-Anleihe 47%/,. Conv. Türken 
13/8. 3½% holländ. Anleihe 99, — Russische Zolleoupons 188%. 
Warschau-Wiener Eisenbahnactien 73½. Marknoten 59, 15. Londoner 
Wechsel kurz —, —. Wiener Wechsel —. Hamburger Wechsel —, —. 

50% garant. Fransvnal-Eisenbahn- Obligationen 101¼. 

Petersburg. 22. Febr., Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 120, 80, 
russ. II. Orientanleihe 97%, do. III. Orientanleihe 97/6, do. Gold- 
rente 197½, do. Bank für auswärtigen Handel 260, Petersburger Dis- 
conto-Bank 685, Warschauer Disconto-Bank —, Petersburger internat. 
Bank 455, Russische 4½% Bodencreditpfandbriefe 1561/2, Grosse russ. 
Eisenbahnen 265, Kurs-Kiew-Actien 324. 2 

Posen, 22. Februar. Spiritus loco ohne Fass (50er) 45, 50, do. do. 
(70er) 27, 40, do. do. mit Verbrauchsabgabe von 70 Mk. und darüber 
27, 40, pr. Febrnar —. Behauptet. 

Liverpool. 22. Februar. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
masslicher Umsatz 10000 B. Stetig. Tagesimport 9000 Ballen. 

Liverpeol, 22. Februar, Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 10 B., davon für Speculation und Export 1000 B. Stetig. 
Middl. amerikanische Lieferung: März-April 5'”/,, Verkäuferpreis, Mai- 
Juni 5°”/,, Käuferpreis, August-September 5% Verkäuferpreis, 

Wien, 22. Februar. [Getreid@emarkt.] Weizen per Frühjahr 
7, 41 Gd., 7, 46 Br., per Mai-Juni 7, 51 Gd., 7, 56 Br., per Herbst 
7, 78 Gd., 7, 83 Br. ggen per Frühjahr 5, 99 Gd., 6, 04 Br., per 
Mai-Juni 6, 05 Gd., 6, 10 Br. ais per Mai-Juni- 6, 60 Gd., 6, 65 Br., 
per Juni-Juli 6,42 Gd., 6,47 Br. Hafer per Frühjahr 5, 75 Gd., 5, 80 Br., 
per Mai-Juni 5, 90 Gd., 5, 95 Br. 


í . 22. rn ee tig Weizen. 
oco flau, per 2 2 Herbst 7, 5 | 
7, 52 Br. Hafer per ehr 5, 40 Gi., 5, 42 Br. Mais ud 
8 00 Gd, &, 10 K. Wer abs po 

Paris, 22. Februar, Abends 6 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen 
behauptet, per Februar 24, 25, per März 24, 40, per März-Juni 24, 25, per 
Mai-August 24,30. Mehl 12 Marques behauptet, per Februar 52, 10, per 
März 52, 30, per März-Juni 52, 40, per Mai-August 52, 75. Rüböl 
matt, per Februar 50, 25, per März 50, 25, per Mürz-Juni 50, 25, per 
Mai-August 50,25. Spiritus matt, per Februar 46, 00, per März 46, 25, 
per März-April 46, 50, per Mai-August 46, 75. 

London, 22. Februar. Chili-Kupfer 78. 

Leitla, 22. Februar. [Getreidemarkt.] Weizen stetiger, andere 
Artikel flau, eher niedriger. 

Amsterdam, 22. Februar, Nachm. Bancazinn 101. 

Antwerpen, 22. Februar, Nachm. 5 Uhr 40Min. [Petroleum- 
markt.] (Schlussbericht) Raffinirtes Type weiss, loco 197/, bez. 
und Br., per März 18Y, Br., per April-Juni 17¼ Br., per Septbr.- 
December 17% Br. Fest. 

Hamberg, 22. Februar, Nachm. Petroleum ruhig, Standard 
white loco 7, 20 Br., 7, 10 Gd. — Wetter: Kalt. 

Bremen, 22. Febr. Petroleum. (Schlussbericht.) Fester. Standard 
white loco 7, 15. 


Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


Nachm, 2 Uhr. Abends 8 Morgens 7 Uhr. 


Februar 22., 23. 


Luftwärme (C.) — PR — 8. — 130,9 
Luftdruck bei 0° (mm) 745 748,3 749,1 
Dunstdruck wy 2 1,9 1,8 15 
Dunstsättigung (pCt.) 75 76 96 
Wind (0-6) 0. 2. 0. 2. 0. 2. 
Weiter ss En bewölkt. bedeckt. bezogen. 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm)... . +. — 


Vormittag Schneegestöher. 


Siadi-Theater. reudenreich, Breslau, W 


B. Freudenreich, Breslau 


Donnerstag. Vorletztes Gaſtſpiel des A 1, 
Herrn Fel ix Sch weighofer: i E Fee B 


„Während der Börſe.“ — à f 

„Wiener Geneebitder“ I Herren ⸗ Bekleidung. E 
um Schluß: „Eine Vereins- — Gute Stoffe, civile Preiſe. — 
chweſter.“ ene 


Eisbahn an der Liebichshöhe. 
Eisbahn bei elekteiichem Licht. 


Militär- Concert. 
Krause & Nagel.. 


Courszettel der Berliner Börse vom 22. Februar 1888. 


Gold, Silber und Banknoten. gr, | Zins- Cours 21. | Zins- Cours Div.] Div | Zins- Cours 
| voma vom s. |ün — a 3 111 2 0 — | 0 = an gun len 1278 Sas ee Oberlausitzer Bank. 175 5 2 = 
—ͤ—. ˙—rV˙—qQ —— . A TV ET ag el . — ee, .... to. * „ai — — P * — 1 
30 e ——— erreen 6 B 16435 oz |- Er 2 FF Ouerschles E 20 17 d 2 tn De be 
G—U— 7’ —m—ͤ—F— ... —— —— 0. 2 7 3 10 00,00 — Pos. Provinz.-Bank ; 5½ 6 
Engl. Noten 1 L. Sterl .. 20,97 bz ii 7 dto F aa Bas 8 = 
este, Bad. Präm.-Anleihe von 186704 1% 1138,90 bz a .. Is Yro Preuss. Bod.-Cr.-Act, — da G 
rr. Noten 100 Er. -serens — 955 bs 160,15 bs Baier. Prämien-Anleihe 4 u h 138,90 bz dto. K 4 ½ 103,00 B 103,00 B dto. Centr.-Bod.40% — G 
re (einlösb. Berlin). ey 8 4820 be. [Barletta 100 Lire. Loose = [3100 B P 1 % 1108,20 B 1108.00 dto. Hyp.-V.-A. 25 | 3 va 
Wann, Lake., eee e ee de ee eg e eee | i lisa © 
Deutsche Fonds. Cöln Mindener Präm.-A.-8.. 8 ½ Y4 tho 13000 30 ba dto: Em. ve u 14% 104,60 B 104,40 B . ai bG 
Term] vom f f vem . En. 10 Thir-Loose .... er 400 0 . Fk Saas ER ern - — 6 
147 > 2 1 Rheinische Il. von ssu 60 f Ih 10 %% IZZ Welmarische Dank SA — 
n ER m i Ya ho —.— > |ior20 B a0 ER F 1 2 Ph 1 ih 10340 3 einische III. von 58 u. 1 103, e arische Bank o — 1 bG 
0. — ` 912 p y amburger ılr.-Loose. K A u 
Bremse. Consgols 5 1. 1020 = me — Kurhessische 40 Thlr-Loose| — = 295775 bB Ausländische Eisenbahn-Prioritüts-Obligationen. RP 8 
5 N here 410 Lübecker 50 Thlr.-Loose. 1285 Gahard . 4 21 ½% 1103,10 ei den das Geschäftsjahr nicht mit dem 31. 
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— 8 * z i 11 1 104,30 bz@ 104,0 B dto. 475. Lon 1860. 5 1% 109,70 be gun — —— eh 17 N ea er — — 2 1 12 | 3%, 1266,25 wi 
ur- u. 3 ½% Ha ½ | — — BR dto. to. von 1864.. .|—| — Faschau- 8 1 P 7 = 0 
Posensche neue Pfandbr. ..|& | H 1 (10280 0% [102,90 B Igidenpurger 40 Thir.-Loosels | ie. 120 bz P Te aare horitähen. s e Berl. Chari. Bau....|1 | — 115,50 bz 
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Schles. * P — Lit. A. bec 10 a 128240 G 475 2 Raab- Gratzer 15, 10 | 97,25 bz LOHR e 10% Steuer |1 un 2 — e = — 135,60 ba B 
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